
BLITZ
KURIER

100%
  ÖKO-STROM*

28.000.000 kg CO2
spart die Wirtschaftsweise des E-Werkes Gröbming
im Bereich Wasserkraft pro Jahr ein.

910.000 kg CO2
spart das Engagement des E-Werkes Gröbming
zusätzlich im Bereich Sonnenkraft pro Jahr ein.

45.500 kg CO2
werden darüber hinaus durch das pionierhafte Vor-
antreiben von E-Mobilität in der Region eingespart.

Emissionen
C02-Emissionen: 0,000 g/kWh
Radioaktiver Abfall 0,000 mg/kWh

Unser Energie-Mix
0% Atomenergie
0% Erdöl/Braun-/Steinkohle

Magazin für Kunden und Freunde des E-Werkes
Gröbming, E•Werk Blitzkurier, Ausgabe 4 | 2015

Das E-Werk Gröbming produziert in 11 Wasserkraft-
werken ausschließlich ÖKO-Strom und versorgt 
damit Kunden in 12 Gemeinden des Ennstales
sowie mittlerweile auch in ganz Österreich.

Was ist Ökostrom?
Ganz allgemein beschreibt der Begriff Ökostrom die Erzeugung 
von elektrischer Energie aus erneuerbaren Energiequellen.
Zu diesen zählen rohstoffunabhängige Erzeugungsarten aus

 Wasserkraft,  Windkraft und  Sonne.
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Das E-Werk Gröbming ist kein Stromkonzern 

mit vielen anonymen Gesichtern und diversen 

Telefon-Callcentern. Nein, man ist hingegen 

ein mittelständischer, regionaler Betrieb mit 

guter Bonität, den es bereits seit knapp 110 

Jahren am Markt gibt. Das Angebot umfasst 

mittlerweile 4 Säulen:

• Energieerzeugung in aktuell 
11 Wasserkraftwerken,

• Erhaltung eines über 600km 
langen Stromnetzes

• Betrieb einer schlagkräftigen 
Installationsabteilung

• sowie eines Handelsunternehmens 
mit Fachgeschäft.

• Als 5. Säule wird der Betrieb von 
Sonnenkraftwerken dazukommen.

Man kennt einander und dies seit vielen Jah-

ren. Die 20 roten Autos und Nutzfahrzeuge 

sind wohl jedermann bekannt, und die per-

manent rund 50 Mitarbeiter (in Saisonzeiten 

mehr) ebenso. Man will letztendlich auch ein 

verlässlicher Arbeitgeber für die Region sein. 

Wir sehen es auch als Aufgabe - in Zeiten wie 

diesen - jungen Menschen eine fundierte Aus-

bildung zu bieten. Aktuell werden im E-Werk 

gleich 8 Lehrlinge ausgebildet. Eine eigene, 

kleine aber feine Lehrwerkstätte für unsere 

„Jungs“ wurde ebenso ins Leben gerufen.

35 Mio. EURO an Investitionen

In jüngerer Vergangenheit wurden rund € 

35 Mio. in die Infrastruktur investiert. Es 

entstanden neue Wasserkraftwerke, ein neues 

Umspannwerk in Stein Enns, der Fuhrpark 

wurde ausgebaut, ein Groß-Stromaggregat mit 

400 KW Leistung angeschafft, etc. Jährlich 

investieren wir über € 1 Mio. in den Ausbau 

des über 600km Länge umfassenden Strom-

netzes. Die Versorgungssicherheit liegt aktuell 

bei 99,97%. Ein Spitzenwert. Und das ganz 

ohne Konzernstruktur.

Vom Energieversorger zum
modernen EnergieDIENSTleister

Wir denken mehr denn je über den Tel-

lerrand hinaus und vollziehen gerade den 

Wandel vom ehemaligen Energieversorger 

zum modernen EnergieDIENSTleister. Egal, 

ob Lehrlingsakademie, Vorreiter im Bereich 

E-Mobilität, Photovoltaik-Anbieter, Bürgerbe-

Liebe Kunden und Freunde 
des E•Werk Gröbming!

Mag. Ernst Trummer,
Geschäftsführer E-Werk Gröbming

Ticken die noch
ganz richtig?

oder
Was versteht das E-Werk Gröbming unter

regionale Wirtschaft stärken?
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teiligungs-Modelle (2016) oder Umstellung 

auf reine ÖKO-Energie. Trotz gegenteiliger 

Tendenzen am Energiemarkt, sprich noch 

mehr Internationalisierung (jüngstes Beispiel: 

ein französischer Konzern steigt bei einem 

Landesenergieversorger aus, ein australischer 

Fonds steigt ein), bekennt sich das E-Werk 

Gröbming zur Stärkung der einheimischen, 

lokalen Wirtschaft! Wir stehen dazu.

Sind wir deshalb blöd?

Dies sind nur einige Beispiele unseres Beschaf-

fungswesens und unserer Denkweise. Jetzt 

mag der ein oder andere vielleicht denken, 

„Ticken die noch ganz richtig?“ oder „die sind 

aber schön blöd, und lassen vielleicht Geld 

liegen“. Nein, wir lassen nichts liegen, ganz im 

Gegenteil, unsere heimische Wirtschaft 

ist mehr als konkurrenzfähig und wir sind 

überzeugt: „Geht’s der regionalen, heimischen 

Wirtschaft gut, geht’s uns allen gut“. Wenn 

möglichst viele gleich handeln, Unternehmer 

wie Kunden, dann entsteht eine Art regionale 

Kreislaufwirtschaft und wir sind deutlich re-

sistenter gegen Krisen aufgestellt. Die jüngsten 

Pleitewellen haben uns ganz drastisch vor 

Augen geführt, wie wichtig verlässliche Arbeit-

geber für uns alle sind. Ein Konzern beutelt 

sich ab, wie ein nasser Hund und zieht weiter. 

Wir, sowie viele, viele andere starke, regionale 

Betriebe bleiben vor Ort. Garantiert.

In diesem Sinne würden wir uns freuen, 

weiterhin Ihr Partner für alle Energie-Be-

lange sein zu dürfen und wünschen Ihnen 

bereits jetzt viel positive Energie für 2016.

Ernst Trummer
ernst.trummer@ewerk-groebming.at

High-Tech Fuhrpark zur sicheren Stromversorgung

• Ja es stimmt, wir kaufen all unsere 
Mitarbeiterkleidung beim heimischen 
Anbieter Mandl in Gröbming.

• Ja, es stimmt, wir kaufen all unser 
Firmenschuhwerk für alle Mitarbeiter 
beim heimischen Anbieter Scharzen-
berger in Gröbming.

• Ja, es stimmt, wir kaufen selbst einen 
LKW-Anhänger beim heimischen 
Anbieter Zechmann in Stein/Enns 
und nicht in Wien.

• Ja, es stimmt, alle unsere Drucksorten 
kommen von der heimischen Dru-
ckerei Wallig und nicht einem fernen 
Onlineanbieter.

• Ja, es stimmt, dass unser Genera-
limporteur für PV-Module nicht 
aus Rumänien oder Peking kommt, 
er sitzt in Irdning und heißt Eco-
Tec. Gemeinsam haben wir schon 
bei international ausgeschriebenen 
Großprojekten reüssiert.

• Ja, es stimmt, Schlossereiarbeiten 
wie jüngst bei der Sanierung diverser 

Kraftwerke werden vom heimischen 
Schlosser Peyrer aus Gröbming 
gemacht, ebenso wie die Baumeister-
arbeiten von der Baufirma Letmaier 
perfekt erledigt wurden.

• Ja, es stimmt, Transporte und Erd-
bauarbeiten werden soweit als mög-
lich von den einheimischen Firmen, 
Zörweg, Maier, Bechter, Schwarzkog-
ler etc. durchgeführt.

• Ja, es stimmt, der über 20 Fahrzeuge 
umfassende Fuhrpark wird aus-
schließlich bei regionalen Autohänd-
lern gekauft und gewartet, obwohl 
wir bereits die Größe für ein Flotten-
management hätten.

• Ja, es stimmt, unsere Strom-Leitungs-
trassen werden nicht von auswärtigen 
Spezialanbietern von Gehölz etc. 
freigehalten. Nein, wir greifen auf 
heimische Professionisten des Ma-
schinenrings zurück und sichern so 
zusätzliche Arbeitsplätze.
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Turbine im Maschinenhaus St. Nikolai

Machen Sie einen Blick hinter
die Kulissen eines Wasserkraftwerkes!

Seit Sommer 2015 bieten wir für alle Interes-

sierten GRATIS geführte Exkursionen durch 

unser eigens als „Schauwerk“ konzipiertes Was-

serkraftwerk St. Nikolai an. Eher unscheinbar 

im Außenauftritt befindet sich im Innenraum 

des Werkes absolute High-Tech. 2 Computer-

gesteuerte Turbinensätze arbeiten dabei 2800 

Sekundenliter Wasser ab. Über 4500 Haushalte 

werden alleine mit diesem Kraftwerk mit reiner 

ÖKO-Energie versorgt. Erfahren sie im Rah-

men einer rund 90 minütigen Führung alles 

über die Entstehung von Wasserkraft, warum 

die Sonne auch hier der treibende Faktor ist 

und Wasser nie verloren geht,  machen sie auch 

einen Blick in die Wasserfassung und ebenso 

ins Maschinenhaus. Die Anlage wird dabei in 

Echtzeit gestoppt und wieder hochgefahren.  

Gäbe es ein Perpetuum-Mobilie, so käme die 

Wasserkraft, die im Gegensatz zu Wind und 

Sonne 24 Stunden funktioniert, dem ziemlich 

nahe. Sie werden überrascht sein, wie spannend 

Wasserkraft sein kann, wenn man sie vor Ort 

erlebt. Gerne organisieren wir auch für Ihren 

Verein oder Ihre Organisation eine Führung. 

Die Mindestteilnehmerzahl soll bei ca. 10 

Personen liegen. Die Vorlaufzeit beträgt ca. eine 

Woche.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Albin Ebenschweiger und Helmut Walcher freuen sich auf 

Ihren Besuch. Schauen Sie einfach bei uns im Büro in der Hauptstraße in Gröbming vorbei.

Schaukraftwerk St.Nikolai mit großer "Auslage" Exkursionsgruppe vor dem Kraftwerk

Dimension einer Druckrohrleitung beim Bau
des aktuellen Kraftwerkes Großsölkbach-Mößna

Anmelden unter 03685/22 343 -30



E•Werk Blitzkurier | Seite 5

Der Fachhandel informiert.

Sie sind in aller Munde, die sogenannten 

neuen LED-Lampen. Aber was können diese 

„Wunderdinger“ wirklich? Sind sie wirklich so 

stromsparend? Ist das Licht wirklich annä-

hernd gleich, wie bei der  Glühbirne und was 

hat es mit den „Lumen“ auf sich? Kann eine 

Lampe 15.000 und mehr Stunden leuchten? 

Wir möchten kurz informieren.

LED-Lampen sind wohl das Leuchtmittel der 

Zukunft. Im Gegensatz zur Energiesparlam-

pe sind sie technisch bereits jetzt ausgereift 

und kennen die Nachteile der Energiespar-

lampe nicht. Sie erreichen sofort ihre volle 

Leuchtkraft, sind ungiftig und haben eine 

unglaublich lange Lebensdauer. Durch die 

hohe Energieeffizienz rechnen sich LED-Lam-

pen trotz der höheren Anschaffungskosten 

relativ schnell. Die Auswahl der passenden 

LED-Lampe ist allerdings noch etwas unge-

wohnt. Ein kleiner Überblick hilft Ihnen bei 

der Auswahl der richtigen Lampe.

Eine einstige 60 Watt-Glühbirne weist auf 

LED - Basis 806 Lumen aus. Das heißt, 

will ich die gleiche Strahlkraft wie eine 60 

Watt-Glühbirne auf LED Basis haben, 

muss ich darauf achten, dass auf der Pa-

ckung zumindest „806 Lumen“ steht.

Und da die LED Technologie extrem effizient 

ist, braucht man für die gleiche Leistung der 

60 Watt-Glühbirne nur mehr 8-11 Watt. Und 

hier liegt der Schlüssel zu Einsparung. Ein 

LED-Leuchtmittel braucht um ca. 80% weni-

ger Energie. Für alle Stomkunden des E-Werk 

gibt es im Jänner 2016 wieder eine spezielle 

LED-Aktion.

Was hat es mit den neuen

LED-LAMPEN
     auf sich?

Es sind nicht mehr die Watt, nach denen wir uns richten müssen.
Bei der LED-Lampe sind es in erster Linie die „Lumen“.

Christoph Stocker
Bereichsleiter

fachgeschaeft@ewerk-groebming.at  
03685 22343-15

Kurt Schwaiger
Verkaufsberater

Hannes Stangl
Servicetechniker

25 W 249 lm

40 W 470 lm

60 W 806 lm

75 W 1055 lm

100 W 1521 lm

Wieviel Strom
sparen LED-Lampen?

Im Vergleich zur Glühbirne be-
trägt die Stromersparnis ca. 80%.

Wie lange leuchtet
eine LED-Lampe?

Zumindest 15.000 Stunden,
eher länger.

Ist das Licht der
LED-Lampe greller?

Nein, es ist annähernd gleich 
wie jenes der Glühbirne. Für das 
"gemütliche" Licht der Glühbirne 
empfehlen sich bei der LED-
Lampe ca. 2800 Kelvin.

Noch weitere Fragen dazu?

Das E-Werk Gröbming hat sich 
auf LED-Technologie speziali-
siert und berät Sie gerne bei der 
Umstellung.

Info unter 03682/22343-15
fachgeschaeft@ewerk-groebming.at
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„Unsere Kinder werden mit Autos ohne 

Auspuff aufwachsen“. Nur wir Erwach-

sene können uns das derzeit noch nicht 

vorstellen. Das E-Werk Gröbming gilt 

als Pionier in Sachen Vorantreiben 

von E-Mobilität in unserer Region. In 

Zusammenarbeit mit der Klima- und 

Energiemodellregion Gröbming hat man 

vor knapp 2 Jahren begonnen, E-Mobili-

tät vor Ort „erfahrbar“ zu machen. Zuerst 

war es der Gröbminger E-Flitzer, der 

angeschafft wurde, es folgte ein eigenes 

E-Carsharing-Projekt, 3 schnellladetaug-

liche E-Tankstellen wurden durch das 

E-Werk finanziert und jedermann kann 

nach wie vor GRATIS ÖKO-Strom bei 

unseren Tankstellen zapfen. Dass unser 

Konzept jetzt auch in einem Projekt in 

Zusammenarbeit mit der UNI Graz ko-

piert wurde, ehrt uns. Heuer fand bereits 

zum 2. Mal der „Tag der lautlosen Frei-

heit“ statt. Der Publikumsandrang war so 

groß, dass trotz 10 (!) verschiedener E-Au-

tos, die zum Testen bereitstanden, nicht 

alle Besucher an die Reihe gekommen 

E-Mobilität
Wie weit ist sie wirklich? 

Renault Zoe

Tesla Modell S

BMW i3

Tesla Modell S

Audi A3 e-tron Plug-in-Hybrid

Mercedes B electric drive

Golf GTE Plug-in-Hybrid
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sind. Highlight waren heuer gleich 2 Tesla, 

sowie das E-Motorrad „Johammer“. Es steht 

bereits jetzt fest, dass es Anfang September 

2016 einen 3. „Tag der lautlosen Freiheit“ in 

Gröbming geben wird. Gemeinsam mit der 

Klima- und Modellregion Gröbming wird 

man weiterhin hier besonders aktiv bleiben.  

Mittlerweile sind es bereits 12 E - Autos in 

dieser kurzen Zeit geworden, die aufgrund 

unserer Initiative angeschafft wurden. Als 

nächstes beginnt das E-Werk den eigenen 

Fuhrpark auf E-Autos umzustellen. In der 

ersten Jännerwoche wird das erste Liefer- 

und Montageauto des E Werkes mit E-An-

trieb von der Firma Renault Promberger ans 

E-Werk geliefert. Auch diese Technologie ist 

bereits ausgereift, aber leider noch nicht so 

bekannt in unseren Breitengraden.

Warum wird E-Mobilität
die Zukunft gehören?

Autos mit Verbrennungsmotor bringen 

lediglich 25% der eingesetzten Energie 

auf die Straße. Das heißt von 100 PS 

bleiben lediglich 25 PS übrig. Der Rest 

geht in Form von Reibung, Wärme, 

Lärm, etc. verloren. E-Autos bringen 

75% der Energie auf die Straße. Von 

100 KW Leistung kommen tatsächlich 

75 KW auf die Straße. Einzigartig.

CO2 Ausstoß und Klimabelastung

Der Autoverkehr ist für über 25% des 

weltweiten CO2 Ausstoßes verantwortlich. 

Ohne massive Reduktion in diesem Bereich 

können die neuen Pariser Klimaziele, die 

am 12. Dezember 2015 von 194 Natio-

nen vereinbart wurden, nicht annähernd 

erreicht werden. Derzeit ist der Umstieg auf 

E-Mobilität die einzige Möglichkeit den 

CO2 Ausstoß zu verringern. Da China im 

neuen 5-Jahresplan (dem 12. der Geschich-

te) E-Mobiliät als Kernziel ausgegeben hat, 

wird die E-Mobilisierung von Asien zu uns 

kommen, da in Asien zuerst die Stückzah-

len erreicht werden. Ein einziges E-Auto 

spart pro Jahr übrigens 3500 kg CO2 ein. 

Voraussetzung: ÖKO-Strom. PS: Die oft 

zitierte aber noch wenig ausgereifte Wasser-

stofftechnologie greift übrigens ebenso auf 

einen E-Motor zurück.

Reichweitenproblem

Ja, es stimmt, der Großteil der E-Autos - mit 

Ausnahme von Tesla, welcher bereits 400 km 

Reichweite vorweisen kann - muss aktuell mit 

120 bis 200 km Reichweite auskommen. Die 

nächste Batteriegeneration wird aber schon 

über 220 bis 300 km Reichweite verfügen. 

Übrigens: die durchschnittliche Autofahrt des 

Österreichers beträgt 30 km pro Tag :-).

Das kultigste E-Motorad: eine Johammer

Quelle PM

Das E-Werk Gröbming hat beste Erfahrung im Bereich Montage 
und Inbetriebnahme von E-Tankstellen. Wir haben das Know-How 
mittlerweile direkt im Hause und beraten Sie gerne, welche Fabrikate 
sich in der Praxis bewährt haben, und wo es Probleme geben könnte 

bzw. worauf besonders zu achten ist.
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Das E-Werk Gröbming betreibt in den 12 

Versorgungsgemeinden von Niederöblarn 

bis nach Haus im Ennstal ein Leitungsnetz 

von über 600 km Länge. Es gilt dabei auch 

mehr als 2000 Strommasten zu warten. 

Und damit der Strom in ausreichender 

Menge auch dort hinkommt, wo er grad 

gebraucht wird, sind im Versorgungsgebiet 

142 Trafostationen installiert. Die Netz-

abteilung ist 365 Tage im Jahr 24 Stunden 

durchgehend in Bereitschaft. Bei angesagten 

Starkwinden oder starken Regen-/Schneefäl-

len sind auf Knopfdruck in der Regel 10-12 

Mitarbeiter der Netzabteilung verfügbar. Sie 

haben eine Störung zu melden? 

Störungshotline:
03685/22343-0

Hintergrundinformation
aus Erster Hand

Im Jahr 2015 gab es in der Netzabteilung 

einen Schwerpunkt „Mastentausch“. Eine 

hohe Anzahl an Maste wurde am Enns-

boden sowie vornehmlich im Keinsölktal 

getauscht.

Frage?

Wir wurden immer wieder gefragt, warum 

diese Arbeiten so komprimiert durchgeführt 

werden und nicht übers Jahr verteilt werden 

können.

Antwort!

Der Hintergrund ist ganz einfach. Der erste 

Teil der Arbeiten passierte im Spätwinter 

bei wenig Schneeauflage und gefrorenem 

Boden. Die Flurschäden fallen dadurch 

deutlich geringer aus als im Sommer. Eben-

so würden im Sommer Ernteausfälle damit 

einhergehen. Der zweite Teil der Arbeiten, 

vor allem im Kleinsölktal, passierte von 

Anfang November bis 20. November. Auch 

hier das gleiche Argument. Die Erntezeit ist 

vorbei und für die Grundeigentümer sind 

die Einschränkungen geringer. Durch den 

Einsatz von 2 Großaggregaten mit einer 

Leistung von jeweils 400 KW (!) konnten 

die Abschaltungen auf täglich wenige Mi-

nuten am Morgen und am Abend reduziert 

werden. Wir möchten uns besonders bei den 

Grundbesitzern sowie bei den Kunden für 

ihr Verständnis bedanken.

Energie aus einer Hand.

Gerhard Seebacher
Technischer Betriebsleiter
gerhard.seebacher@ewerk-groebming.at

24h
für Sie im Einsatz

Mast mit Transformator

Mastentausch in der Kleinsölk, Nov. 2015
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Wussten Sie, dass ...

Hauptstraße 434
8962 Gröbming
T 03685 22343 0
office@ewerk-groebming.at
www.ewerk-groebming.at

vom E-Werk Gröbming jährlich 15.000 Meter Strom-
Leitungen erneuert werden?

40.000 Meter Druckrohrleitungen für den Betrieb unserer
Wasserkraftwerke unterirdsich verlegt sind?

Kunden des E-Werkes Gröbming nachwievor GRATIS das E-Auto 
„Gröbminger E-flitzer“ für Testzwecke jederzeit ausleihen können. 
Völlig unkompliziert. Einfach im Fachgeschäft vorbeischauen, unsere 
Mitarbeiter erklären Ihnen die Funktionsweise des Autos und schon 
"stromen" Sie durch die Gegend.

die Wissenschaft davon ausgeht, dass im Jahr 2050 die Nützung der 
Sonnenkraft als die wichtigste Energiequelle weltweit angsehen wird. 
In Österreich liegt der Anteil der Sonnenkraft aktuell erst bei 1%.

...

...

...

...

mehr als 6.700 Verbrauchsanlagen vom E-Werk Gröbming
betreut werden.

...

das Versorgungsgebiet des E-Werk Gröbming umgerechnet eine
Fläche von 105.000 Fussballfeldern umfasst.

...
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Die Sonne produziert in nur drei Stunden 

jene Energie, die die ganze Welt pro Jahr 

verbraucht. Warum nützen wir den Ur-

sprung allen Lebens noch immer so wenig? 

Sonnenkraftwerke, auch im privaten Be-

reich, haben längst die Marktreife und vor 

allem die Wirtschaftlichkeit erreicht.

Das E-Werk Gröbming produziert in 

seinen 11 Wasserkraftwerken ausschließlich 

Ökostrom für seine Kunden, die Kraft der 

Sonne wird als perfekte CO2 neutrale Er-

gänzung gesehen. Mittlerweile haben bereits 

125 PV-Anlagen im Netz des E-Werkes 

Gröbming angeschlossen. Über 310 Haus-

halte werden so bereits rein über Sonnen-

energie versorgt. 

Mit diesem Wissen ausgestattet, hat man 

sich nebst klassischen Hausinstallationen 

nun auf den Bau von Sonnenkraftwerken 

spezialisiert. Von der kleinen 3KWp Anlage 

am Hausdach bis zu 5.600 m2 großen 

PV-Anlage am Dach der Maschinenfabrik 

Liezen reichen die Referenzen.

Eine Photovoltaik-Anlage ist relativ schnell 

errichtet. Für ein Einfamilienhaus reichen 

meist 3 bis 4 Tage. Industrieanlagen benö-

tigen 2 bis 3 Wochen. Es beginnt mit dem 

Anbringen der Montagevorrichtung am 

Dach, es folgt das Anbringen der einzelnen 

Module, welche im Schnitt die Maße von 

1,6m x 1m aufweisen und eine Leistung 

von ca. 255 Watt haben. Die Montage des 

Wechselrichters – selbiger macht aus dem 

Gleichstrom, den eine PV Anlage produ-

ziert, jenen Wechselstrom, den „unsere“ 

Geräte brauchen, - rundet die Arbeiten ab. 

Als Faustregel gilt: eine übliche 5 KWp An-

lage auf einem Einfamilienhaus produziert 

in unseren Breitengraden rund 5.000 KWh 

Jahresstrom. Siehe unser spezielles Angebot 

auf der letzten Seite.

Die Sonne 
schickt keine Rechnung  

Neben allen klassischen Elektroinstallationsarbeiten, die wir hauptsächlich ausführen,
vom gewöhnlichen Einfamilienhaus bis zur WM Flutlichtanlage in Schladming, haben wir 

uns spezielles Know-How im Bereich Photovoltaik angeeignet.

Das PV-Team des E-Werk
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"Der jüngste Gruß an die Sonne" - Bau der Photovoltaikanlage am Dach der Druckerei Wallig

Ludwig Schawill
Bereichsleiter

Spezialist für klassische  
Installation und BUS-Technik

ludwig.schawill@ewerk-groebming.at
03685/22 343-12

Ihre Ansprechpartner vor Ort:

Matthias Walcher
Bereichsleiter-Stv.
Spezialist für Ihr Sonnenkraftwerk  
und Ihren Stromspeicher
matthias.walcher@ewerk-groebming.at
03685/22 343-11



E•Werk Blitzkurier | Seite 12

Energie aus einer Hand.
Vom Baustromkasten, über die komplette Hausinstallation mit  

BUS-System, Unterhaltungselektronik bis zum Ökostrom. 
Das 50 köpfige E-Werksteam ist voll mit guter Energie geladen.

Miele Wärmepumpentrockner
TKB540WP
Stromersparnis bis zu -70%

LIEBHERR Gefrierschrank GNP1956
No Frost, Home Dialog, Smart Gridready

€ 999,00 € 769,00

E•Werk Gröbming ist Miele Vertragshändler E•Werk Gröbming ist LIEBHERR Vertragshändler

- Energieklasse A++
- Schontrommel

- 5 Laden
- 186 kWh Jahresverbrauch
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statt 849,-

Material
20 Stück Module á 260 Wattpeak entspricht 5KWp (35 m2 Kollektorfläche) inkl. 
österreichischen Wechselrichter Fronius 5KWp,
1 Stück Unterkonstruktion ........................................................... brutto € 6.849,-

Abzüglich Beihilfen/Förderungen  
Land & Bund für 5 kWp Anlage, gültig für 2015*
Land ....................................................................................................... € 1.075,-
Bund ......................................................................................................... € 550,-
Gemeinde (Beispiel Gemeinde Öblarn) .................................................... € 1.000,-
Förderungen Bsp. gesamt ................................................................... - € 2.625,-

Die Förderung in Ihrer Gemeinde erfragen Sie auf Ihrem Gemeindeamt
*Förderungen für 2016 stehen erst im Februar fest.

- mit der Sonne sauberen Strom erzeugen
- mit dem Überschuss bares Geld verdienen
- Energiekosten sparen

Spezielles Aktionspaket
"Ihr eigenes Sonnenkraftwerk"

Wir erledigen Ihre 
Landesförderung! 

€ 4.224,00exkl. Montage,
Energieausleitung.
Kostenlose Planung!

Vielleicht haben Sie schon vom „Stromspeicher“ im Kel-
ler gehört? Aber was ist ein „Stromspeicher“ genau, was 
macht man damit und wo liegen die Vorteile? Grund-
sätzlich macht ein Stromspeicher Sinn, wenn man bereits 
eine Photovoltaik Anlage hat bzw. eine plant. Da die Son-
ne die meiste Energie zu jenem Zeitpunkt produziert z.B. 
14 Uhr nachmittags, an dem der moderne Haushalt aber 
am wenigsten Strom verbraucht, wurde der Stromspei-
cher serienreif gemacht. Er speichert den am Nachmittag 
produzierten Strom, so dass er nach Sonnenuntergang zur 
Verfügung steht. Es steigt der Eigenversorgungsgrad eines 
Haushaltes auf über 60%. Das Volumen des Speichers ist 
in etwa mit einer Waschmaschine vergleichbar, er passt 
im Grunde überall rein. Das E-Werk Gröbming  hat sich 
diese Technologie bereits angeeignet und freut sich, Sie 
darüber beraten zu dürfen.

Die Zukunft:
Stromspeicherset

mit Wechselrichter.

Neue Technologie:
Der Stromspeicher im Keller -
Strom, wenn die Sonne Pause macht!

Kostenlose 
Planung


